
 

 

       Konstanz, 27.4.2021 

Liebe Ellenrieder-Familien,  

zunächst muss ich dieses Schreiben nutzen, um Sie bereits heute darauf 

hinzuweisen, dass mit sehr, sehr hoher Wahrscheinlichkeit der 

Präsenzunterricht der Klassen 5-10 an den Konstanzer Schulen wegen 

der zu hohen Inzidenz ab Freitag, 30.4. wieder eingestellt werden 

muss. Eine Notbetreuung für Kinder der Klassen 5-7 bleibt eingerichtet. 

Eine gesicherte Information erhalten Sie morgen!    

Wie in jedem Jahr wende ich mich an Sie, um auf die Begleitumstände 

der schriftlichen Abiturprüfungen aufmerksam zu machen. Nun sind wir 

in diesem Jahr bereits zum zweiten Mal in der für uns alle nach wie vor 

und zunehmend Kräfte zehrenden Situation durch die Corona-Pandemie.  

Die schriftlichen Abiturprüfungen finden nach den durch die Corona-

Verordnung geregelten Vorgaben planmäßig statt. Sie starten in diesem 

Jahr am 4. Mai. Letzte für die Kursstufe 2 relevante Informationen zum 

Abitur, die nicht zuletzt auch aus dem beigefügten Ministerialschreiben 

resultieren, schickt Herr Eichenlaub bis Donnerstag, 29. April. 

Wir wünschen an dieser Stelle bereits allen angehenden 

Abiturientinnen und Abiturienten alles, alles Gute, viel Erfolg und das 

nötige Quäntchen Glück für ihre Prüfungen, trotz der teilweise sehr 

belastenden Umstände. 

Im Anschluss an die schriftlichen Arbeiten haben die Korrekturen der 

Abiturprüfungen oberste Priorität und sind daher vorrangig zu besetzen. 

Mit diesem Brief möchte ich darüber informieren, dass es in dieser 

Korrekturzeit zu erhöhtem Unterrichtsausfall kommen kann, unter 

Umständen tritt er in einigen wenigen Klassen gehäuft auf.  

Das baden-württembergische System einer dreischrittigen 

Abiturkorrektur mit Zweit- und Endkorrektur an anderen Schulen wurde 

in diesem Jahr zwar ein weiteres Mal dahin gehend geändert, dass die 

Zweit- und Endkorrekturen an der eigenen Schule bleiben, dennoch 

erfordert die Korrektur einen sehr hohen zeitlichen Aufwand, der durch 

so genannte Korrekturtage für die betreffenden Lehrkräfte kompensiert 

wird. Das heißt, dass diese Kolleg*innen an diesen Tagen vom regulären 



 

 

Unterricht befreit sind. Dies betrifft sowohl neben eventuellem 

Präsenz- auch den Fernunterricht.  

Zudem kann es unter Umständen in diesem Jahr bereits während der 

schriftlichen Prüfungen durch eine vom Ministerium vorgeschriebene 

Notwendigkeit zusätzlicher Aufsichten zu bisher nicht eingerechnetem 

Stundenausfall kommen.  

Ich danke Ihnen allen sehr, dass Sie die derzeitige für alle Beteiligten 

nicht einfache Situation immer noch mit viel Geduld und großem 

Verständnis ertragen.  

Bleiben Sie gesund! 

 

Alles Gute und herzliche Grüße 

 

 

 

 

 


